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WEPA und Epyr weihen thermische Energiespeicher-Anlage am Standort 

Troyes ein 

Die WEPA Gruppe und das Start-up Epyr haben am WEPA Standort in Troyes Frankreichs erste 

thermische Energiespeicher-Anlage für die Elektrifizierung industrieller Wärme eingeweiht. An 

der Einweihung nahm auch François Baroin, Bürgermeister von Troyes und Präsident von 

Troyes Champagne Métropole, teil. 

 

Die vom Start-up Epyr entwickelte Anlage ersetzt einen Teil des Gasbedarfs des französischen 

WEPA Werks, indem sie Wärme aus CO₂-armem Strom erzeugt, diese in innovativen 

Wärmespeichern speichert und bei Bedarf als Dampf wieder abgibt. Dies verringert die 

Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen und stärkt gleichzeitig die Wettbewerbs- und 

Widerstandsfähigkeit des Industriestandorts. 

 

Die Anlage ist die erste in Frankreich, die Power-to-Heat und thermische Energiespeicherung 

im industriellen Maßstab kombiniert und zeigt, dass eine zukunftsweisende Technologie 

industrielle Wärme dekarbonisieren kann. Die thermische Energiespeicher-Anlage wurde in 

weniger als sechs Monaten geplant, gebaut und in Betrieb genommen, ohne industrielle 

Prozesse zu beeinträchtigen. Nach drei Monaten kommerziellem Betrieb deckt die Anlage etwa 

ein Viertel des Dampfbedarfs des WEPA Standorts Troyes. Dies führt zu einer signifikanten 

Senkung der CO2-Emissionen am Standort. Die Anlage bietet dem Stromnetz zudem ein neues 

Flexibilisierungsinstrument: Dank der Möglichkeit, Energie zu speichern, kann sie 

insbesondere zu wind- oder sonnenintensiven Zeiten Wärme erzeugen – also dann, wenn 

besonders viel erneuerbare Energie verfügbar ist. Die Anlage ist ein wichtiger Bestandteil der 

Dekarbonisierungsstrategie der WEPA Gruppe. 

 

„Wir freuen uns sehr, frankreichweit die erste Anlage einzuweihen, die Power-to-Heat und 

thermische Energiespeicherung im industriellen Maßstab kombiniert. Die Elektrifizierung eines 

Teils unserer Dampferzeugung macht unseren Produktionsprozess nachhaltiger und stärkt 

gleichzeitig unsere Wettbewerbsfähigkeit“, sagt François Roposte, Werksleiter des WEPA 

Standorts in Troyes. 

 

 



 

  

„Der Erfolg der Anlage ist dem Pioniergeist der WEPA Gruppe zu verdanken, die Epyr seit 

2024 unterstützt und den Standort in Troyes für unsere Technologie geöffnet hat, die 

Dekarbonisierung mit Energiesouveränität für die französische und europäische Industrie 

verbindet“, so Léa Dardenne und Bastien Oggeri, Mitbegründer von Epyr. Im Jahr 2024 

investierte WEPA über seine Family-Venture-Capital-Einheit WEPA Ventures im Rahmen der 

ersten Finanzierungsrunde in Epyr. 

 

„Die Kombination einfacher technischer Prinzipien führt zu einer außerordentlich 

leistungsstarken Lösung für die Industrie. Es ist bemerkenswert, dass WEPA stets nach 

Möglichkeiten sucht, Ressourcen zu schonen. Ich gratuliere Epyr zu diesem Erfolg, der der 

französischen Industrie zahlreiche neue Entwicklungsmöglichkeiten eröffnet“, sagte François 

Baroin, Bürgermeister von Troyes und Präsident von Troyes Champagne Métropole“, sagt 

François Baroin, Bürgermeister von Troyes und Präsident von Troyes Champagne Métropole. 

 

„Wir erleben heute eine große Premiere, die ganz im Zeichen von Innovation, industrieller 

Erneuerung und ökologischem Wandel unseres Landes steht. Epyr ist ein Preisträgerprojekt des 

Investitionsplans France 2030 im Rahmen des DEMIBaC-Programms, das Innovationsprojekte 

unterstützt, die sich mit Verfahren und Technologien zur Dekarbonisierung der Industrie 

befassen“, erklärt Franck Dorge, Generalsekretär der Präfektur Aube und Unterpräfekt von 

Troyes. 
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Freuen sich über die Einweihung der thermischen Energiespeicher-Anlage für 

die Elektrifizierung industrieller Wärme (v.l.): Nathalie Pasquet (Ademe), 

Bastien Oggeri (Epyr), Léa Dardenne (Epyr), Franck Dorge (Präfektur Aube), 

Valery Denis (Troyes Champagne Metropole), François Roposte (WEPA). 
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Kontakt 

 

WEPA Hygieneprodukte GmbH  

Rönkhauser Straße 26  

D-59757 Arnsberg  

www.wepa.eu 

 

Unternehmenskommunikation 

Tim Vormweg 

T  +49 (0) 2932 307 - 191 

E  pr@wepa.eu 

 

WEPA Gruppe 

Die WEPA Gruppe sorgt mit ihren Produkten für Wohlbefinden und Hygiene bei Millionen von Menschen in Europa – jeden Tag und 

überall. Das zukunftsorientierte Familienunternehmen beschäftigt mehr als 4500 Mitarbeitende an 15 europäischen 

Produktionsstandorten. WEPA ist einer der drei größten Hygienepapierhersteller in Europa und Experte in der Herstellung von 

Hygienepapieren aus Recyclingfasern. Der Jahresumsatz liegt bei mehr als 1,9 Milliarden Euro. Das WEPA Sortiment umfasst 

nachhaltige und innovative Hygienelösungen – von Toilettenpapier und Küchenrollen über Handtuchpapier, Servietten und 

Taschentücher bis hin zu kompletten Waschraumlösungen sowie Recyclingfasern, Halbfertigprodukten und Rohstoffen für den 

industriellen Einsatz. Hauptsitz der WEPA Gruppe ist das nordrhein-westfälische Arnsberg. 

 

Epyr 

Epyr entwickelt innovative Wärmespeicherlösungen, um der Industrie den Ausstieg aus fossilen Brennstoffen zu erleichtern. Indem Epyr 

hochgradig dekarbonisierte Industriewärme sowohl wettbewerbsfähig als auch einfach einsetzbar macht, will das Unternehmen die 

Energiewende beschleunigen und die weltweiten Emissionen senken. Epyr wurde 2024 von Bastien Oggeri, Unternehmer und 

Mitbegründer von Innovafeed (Mitglied der French Tech Next40), und Léa Dardenne, ehemalige Partnerin bei der Boston Consulting 

Group mit Spezialisierung auf Energie und Klima, gegründet und beschäftigt heute rund fünfzehn Mitarbeitende. Das Team vereint 

fundiertes Fachwissen in den Bereichen Technologie, Energie, Industrie und Unternehmertum, das ganz im Dienste der Elektrifizierung 

der industriellen Wärme steht. 


